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Protokoll fuir Priifungen
Einspeisemanagement (EinsMan) im UW/SSt

Anschlussanlage (vom Netzbetreiber auszufiillen)

Netzcenter Bearbeitungsnummer
UW/SH Schaltfeldnummer
Bemerkung

L

Bemerkung

Anschrift der Erzeugungsanlage

Firma , Name

f
StraBe, Hausnummer bzw. Gemarkung, Flurnummer oder Postleitzahl, Ort
GPS-Koordinaten

Anschlussnehmer (Haus-/ Grundstiickseigentiimer, Netzkunde)

Firma Vorname Name
Strafle, Hausnummer Postleitzahl, Ort
Tel.-Nr. Mobil Tel.-Nr. E-Mail

Anlagenbetreiber (Verantwortlicher fiir Betrieb und Zustand der Anlage)

Firma Vorname Name
Strafle, Hausnummer Postleitzahl, Ort

L L L

Tel.-Nr. Mobil Tel.-Nr. E-Mail

Anlagenerrichter der Kundenanlage (Elektrofachbetrieb)

Firma Vorname Name
L i

Strafle, Hausnummer Postleitzahl, Ort

L L L

Tel.-Nr. Mobil Tel.-Nr. E-Mail

Betriebsverantwortlicher (Elektrofachkraft mit Schaltberechtigung)

Firma Vorname Name

L L

Strafle, Hausnummer Postleitzahl, Ort

L L L

Tel.-Nr. Mobil Tel.-Nr. E-Mail
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Protokoll fuir Priifungen
Einspeisemanagement (EinsMan) im UW/SSt

1. Funktionstest der Fernwirkschnittstelle IEC60870-5-101

(Von Netzbetreiber auszufillen)

Kommunikation zum EinsMan-Slave in Ordnung? D ja D nein

P-Sollwert und cos ¢- bzw. Q-Sollwert von Leitstelle d&ndern. Riickgemeldeter Kontrollwert entspricht dem Sollwert?

P reduziert auf % (60%) Kontrollwert P in Ordnung? D ja D nein
[

P reduziert auf % (30%) Kontrollwert P in Ordnung? I:l ja D nein
|

P reduziert auf % (0%) Kontrollwert P in Ordnung? I:l ja D nein
|

P reduziert auf % (100%) Kontrollwert P in Ordnung? I:l ja D nein
[

cosp bzw. Q auf' Kontrollwert cos ¢ bzw. Q in Ordnung?’ I:l ja D nein

cos¢p bzw. Q auf' Kontrollwert cos ¢ bzw. Q in Ordnung?’ D ja D nein
'

cos¢p bzw. Q auf' . Kontrollwert cos ¢ bzw. Q in Ordnung?’ D ja D nein

Riickmeldungen wurden vom Parkregler generiert>> D ja D nein

Riickmeldungen wurden simuliert mittels Software-Tool D ja D nein

Riickmeldungen wurden in Kunden-Fernwirkanlage simuliert I:l ja I:l nein

Leistungsschalter (Q0) / Not-Aus Funktionstest erfolgreich? D ja D nein

Stellungsmeldungen Q0 / Riickmeldung Not-Aus i.0.?* I:l ja I:l nein

Wetterdaten vorhanden? D ja D nein

Bittest (gemé&R Anlage 1) mit Kundenanlage vollstandig? D ja D nein

D Funktionstest der EinsMan-Fernwirkschnittstelle erfolglos

Der Funktionstest der EinsMan-Fernwirkschnittstelle war erfolglos. Nach Behebung folgender Mangel ist ein neuer Termin zu vereinbaren.

D Kommunikation zum EinsMan-Slave gestort

D Sonstiges:

Néchster Termin fiir Funktionstest (optional):

Datum

i i
Ort, Datum Unterschrift Fernwirktechniker Netzbetreiber

D Die Fernwirkschnittstelle IEC60870-5-101 zwischen EinsMan-Master und EinsMan-Slave wurde erfolgreich getestet.

Die folgenden offenen Punkte sind bis nachzubessern.

Datum

Die Behebung dieser offenen Punkte ist gegeniiber dem Netzbetreiber schriftlich zu bestétigen.

L L
Ort, Datum Unterschrift Fernwirktechniker Netzbetreiber

Bestdtigung Protokoll fiir Funktionstest

Ort, Datum Unterschrift Anlagenerrichter
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Einspeisemanagement (EinsMan) im UW/SSt

2. Hinweis

Die Inbetriebnahme der Regeleinheit (EinsManSlave Richtung Erzeugungsanlage) ist vom Kunden eigenverantwortlich durchzufiihren.
Die Funktion der gesamten Einrichtung zum Einspeisemanagement ist mit dem Formular ,Bestdtigung tiber Einbau und Funktion der
Steuer- und Regeleinheit gemaf §6 EEG” gegeniiber dem Netzbetreiber zu bestétigen, um die Einspeisevergiitung nicht zu gefdahrden.

Anlagen:
Anlage 1: Projektspezifische Datenpunktliste

' Nichtzutreffendes (cos@ oder Q) durchzustreichen

2 Die Ist-Reduktion der Wirkleistung wird nur auf Wunsch des Kunden durchgefiihrt, um die komplette Wirkungskette zu testen.
Die in der Zeit der Reduktion entgangene Energieeinspeisung wird nicht vergiitet.

3 Die Ist-cosp-bzw. Q-Regelung wird nur auf Wunsch des Kunden durchgefiihrt. Die zu testenden cosg-bzw. Q-Sollwerte werden von der
Netzsteuerung vorgegeben.

“ Der Ist-Test des Befehls ,Leistungsschalter Q0 aus” bzw. Not-Aus erfolgt nur mit Einverstindnis des Kunden und im Beisein des
Betriebsverantwortlichen. Die wahrend des Leistungsschaltertests entgangene Energieeinspeisung wird nicht vergiitet. Diese
Funktionalitat wird in der Regel im Zuge der Priifungen des betroffenen Schaltfeldes durchgefiihrt.

> Gegebenenfalls Wetterdaten aus der Datenpunktliste im Anhang streichen und Netzsteuerung informieren.

Verteiler:  Original: Netzbetreiber (zentraler Service) Seite 3von 3
Durchschlage: Anlagenerrichter, Netzbetreiber (Netzsteuerung, Kundenansprechpartner WNE, Projektant)



	Netzcenter: 
	Meldungsnummer: 
	Stationsbezeichnung: 
	Schaltfeldnr: 
	Bemerkung: 
	Bemerkung_2: 
	Firma Name: 
	StrHntGemF2: 
	Postleitzahl Ort_2: 
	Firma: 
	Vorname: 
	Name: 
	Straße Hausnummer: 
	Postleitzahl Ort_3: 
	TelNr: 
	Mobil TelNr: 
	EMail: 
	Firma_2: 
	Vorname_2: 
	Name_2: 
	Straße Hausnummer_2: 
	Postleitzahl Ort_4: 
	TelNr_2: 
	Mobil TelNr_2: 
	EMail_2: 
	Firma_3: 
	Vorname_3: 
	Name_3: 
	Straße Hausnummer_3: 
	Postleitzahl Ort_5: 
	TelNr_3: 
	Mobil TelNr_3: 
	EMail_3: 
	Firma_4: 
	Vorname_4: 
	Name_4: 
	Straße Hausnummer_4: 
	Postleitzahl Ort_6: 
	TelNr_4: 
	Mobil TelNr_4: 
	EMail_4: 
	Komm: Off
	1: 
	Pred60: Off
	2: 
	Pred30: Off
	3: 
	Pred0: Off
	32: 
	Pred100: Off
	4: 
	CosPhi1: Off
	5: 
	CosPhi2: Off
	6: 
	CosPhi3: Off
	PIstRed: Off
	1_2: 
	CosPhiReg: Off
	2_2: 
	LeiSchalAus: Off
	3_2: 
	StellMeldOK: Off
	4_2: 
	Rueckm3: Off
	5_2: 
	Bittest: Off
	Ftest: Off
	KomZ: Off
	Sonstiges: Off
	sonst1: 
	sonst2: 
	6_2: 
	Datum_2: 
	Ort Datum: 
	FWgetest: Off
	Datum_3: 
	Pnachb1: 
	Pnachb2: 
	Ort Datum_2: 
	Ort Datum_3: 
	WetterDaten: Off


